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Jedes Jahr Ende Juli treffen sich 
Künstler im Schlosshof der Stadt 
Steinach (Landkreis Sonneberg), 
um im Rahmen eines Bildhauersym-
posiums Neues aus Holz und Stein 
zu schaffen. Eine Woche lang kön-
nen Interessierte den Künstlern über 
die Schulter schauen und mit ihnen 
fachsimpeln. Was 2006 auf Initiative  
des Steinacher Bildhauers Volker 
Sesselmann mit viel Enthusiasmus 
begann, ist über Jahre vor allem dank 
der wiederholten und stetigen Unter-
stützung durch den Tourismus- und 
Gewerbeverein Steinach e. V. und 
der Stadtverwaltung Steinach, voran 
Bürgermeister Ulrich Kurtz, zu einer 
echten Größe im hiesigen Kulturkalen-
der geworden. Weitere Steinacher 
Vereine, Hotels, Gaststätten und Ein-
zelpersonen sind dazugekommen und 
zeigen auf, wie Miteinander funktio-
nieren kann. Auch die Sonneberger 
Landrätin Christine Zitzmann besucht 
seit Beginn die Symposien und betont, 
dass sie „stolz darauf ist, ein solches 
Event im Landkreis Sonneberg zu 
haben. Das Symposium ist ein Aus-
hängeschild für Steinach. Es sorgt 
für einen Imagezuwachs und dient 
dem Selbstverständnis der Stadt der  
LebensArt und des Sports. Zu Recht 
hat sich das Bildhauersymposium zum 
künstlerischen Höhepunkt in Steinach 
entwickelt.“

Figuren schmücken Steinach und 
Umgebung
Die bereits entstandenen Kunstwerke der  
letzten Jahre sind im gesamten Stadt-
gebiet verteilt und können in öffent-
lichen Gebäuden oder an Plätzen 
bestaunt werden. Durch zwei „Außen-
einsätze“ der Bildhauer in den Jahren 
2009 und 2010 wurde die Familien-
umfahrung der Skiarena Silbersattel  
mit einem Skulpturenweg touristisch 
aufgewertet. Weitere sechs Werke 
wurden für das unmittelbare Areal der 
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Kunst und Kultur im 
Steinacher Schlosshof

Vom 17. bis 23. Juli 2017 lädt das 
12. Steinacher Bildhauersympo-
sium in die Schieferstadt im Land-
kreis Sonneberg.
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Ski- und Bikearena geschaffen. Ein besonderer 
Hingucker zur Adventszeit ist die in den Jahren 
2011 und 2012 gefertigte Weihnachtskrippe 
mit lebensgroßen Krippenfiguren. Als Vorlage 
dienten die Figuren der Steinacher Traditions-
firma Marolin®, die seit über 100 Jahren Weih-
nachtskrippenfiguren nach alter Tradition aus 
Pappmache herstellt.

Kunst und Kunstentstehung zum Anfassen
Von einem Symposium bleibt aber mehr als 
neue Kunstwerke für die Stadt und die Region. 
„Das alleine macht ein Symposium nicht aus“, 
betont Initiator Volker Sesselmann. „Jeder  
Interessierte kann im öffentlichen Raum erle-
ben, wie sich die Bildhauer gegenseitig berei-
chern und beflügeln, austauschen und helfen. 
Es ist mehr als nur Sägen und Schnitzen. Das 
kann man auch im Atelier machen. Symposien 
leben von den Begegnungen mit Menschen, von 
der Geselligkeit, vom gegenseitigen Inspirieren. 
Es ist ein gegenseitiges Geben und Nehmen. 
Künstlertreffen an offenen Plätzen sind arbeits-
reich und gesellig, leben von Gesprächen unter-
einander und mit dem interessierten Publikum, 
bereichern das kulturelle Leben des Ortes und 
sind damit willkommene Abwechslung im All-
tagsgeschehen.“

Wie die Jahre zuvor hat Volker Sesselmann 
auch für 2017 namhafte Künstler akquiriert, die 
gemeinsam mit ihm das Symposium durchfüh-
ren. 
Folgende Teilnehmer haben für die diesjährige 
Ausgabe zugesagt:
· Bildhauerin Claudia Düsing, Cottbus
· Bildhauer Klaus Langmann, Tröbnitz
· Holzbildhauermeister Wolfgang Schott, Seß-

lach
· Holzbildhauermeister Heinz-Hubert Günther, 

Hüpstedt
· Holzbildhauermeister Michael Steigerwald, 

Steinach/Baden

Werke können gekauft bzw. vorab in Auftrag 
gegeben werden
Erstmals gehen die Werke der Künstler in die-
sem Jahr direkt in ihr Eigentum über oder kön-
nen vor Ort verkauft werden. Im Zuge dessen 
können Kunstwerke auch vorab in Auftrag 
gegeben werden. Interessierte Privatpersonen 
oder Einrichtungen, die im Vorfeld eine Skulp-
tur beauftragen wollen, wenden sich bitte an 
Bildhauer Volker Sesselmann (Telefon: 036762 
32376, E-Mail: volker@bildhauer-sesselmann.de) 
oder an Gisela Hausdörfer von der Steinacher 
Touristinformation (Telefon: 036762 34813,  
E-Mail: tourismus.info@steinach-thueringen.de). 

Kulturelles Rahmenprogramm
Zur bildenden Kunst gesellt sich traditionell ein 
kulturelles Rahmenprogramm, das vom Stein-
acher Tourismus- und Gewerbeverein organi-

siert wird. Am Montag, dem 17. Juli, gibt es die 
offizielle Eröffnung. Am Samstag, dem 22. Juli, 
zeigen die Bildhauer nachmittags nochmals 
publikumswirksam ihr Können beim Speed- 
carving, bevor am Abend eine Party mit Live- 
musik steigt. Am Sonntag, dem 23. Juli, wird 
wiederum zur Verabschiedung der Bildhauer ein  
abwechslungsreiches Programm mit zahl-
reichen Kreativangeboten für die ganze Familie 
gestaltet. Unter dem Titel „Schlosshofserenade“ 
übernimmt dabei der Musikverein Steinach e. V. 
die musikalische Unterhaltung. Bereichert wird  
die Serenade durch das Schirmtheater „Musen-
kuss“. Zudem lädt ein kleiner, aber feiner Kunst-
handwerkermarkt zum sonntäglichen Bum-
meln rund um das Steinacher Schloss ein. 

Ein herzlicher Dank gebührt nicht zuletzt allen 
Sponsoren – besonders der Sparkassen- 
Kulturstiftung Hessen-Thüringen, der Sparkasse 
Sonneberg und dem Landratsamt Sonneberg – 
sowie allen freiwilligen Helfern.

Das ausführliche Programm finden Interessierte 
auf www.steinach-thueringen.de. 

Wir würden uns freuen, Sie als Gast zum  
12. Steinacher Bildhauersymposium begrüßen 
zu können.

Gisela Hausdörfer
Tourismus- und Gewerbeverein Steinach e. V.
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Der Steinacher Schlosshof mit seiner raffinierten Dachkonstruktion bietet Bildhauern wie Gästen eine wun-
derbare Kulisse für Kreativität und Begegnung Foto: Gisela Hausdörfer, Steinach

Impressionen zurückliegender Steinacher Bildhauersymposien. Die Künstler freuen sich auf interessierte Zuschauer und Gesprächspartner. 
 Fotos: Andreas Martin, BikeArena Sonneberg


